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Stuttgart, Preis 16* 5o DM* die im Band Ilb-die B l ä t t e ^  ünd * 
Bauohp^Xze erfaßt, Dfe Benützung dieses umfassenden B«s?ti’rtmen^ä-

M a w L BvorLfirfehrU^  und ß9n^ ende Sachkenntnis in dieser
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vi‘i H a n d b u c h  für Pilzfreunde\9 daß Im Gustav iisoher«
veilag* Jena erschienen ist, im Bundesgebiet aicht ausgeliefert 
^erden° Damit müssen wir wohl noch auf Jahrts auf da^ beete 
Pilzwerk verzichten.,
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iiANS WILHELM SMOLIK, »Garten ganz neu entdeckt*, Verlag Stichnote, 
Darmstadt, Ganzleinen 19,8oDM.
"Der Autor hat den Garten tatsächlich für viele Gartenfreunde ganz 
neu entdeckt, und ee ist eine Freude, auf liebenswürdige Welse zu 
erfehren, daß es in Garten nicht nur Zier- und Hutzpflanzen gibt, 
die gesät« gepflanzt, gepflegt werden müssen, sondern noch sehr 
viele andere Geschöpfs» die der Gartenfreund gewöhnlftdh libersieht 
und die dooh sehr weeentlioh zum “Leben des Gartens” gehören. Auoh 
ist es reizvoll, von mancherlei "Schädlingen" gerade das zu erfahrtn 
was man bisher nicht beachtete oder nicht wußte, und was sie dem 
denkenden Naturfreund in gewisser Weise sympathisch oder gar bewun
dernswert macht. Zudem ist es begrüßenswert, hier aue den Beobach
tungen heraus, die jeder Gartenfreund im Laufe des Jahres an seinen 
Pflanzen machen kann, Aufbau und Lebenstatigkeit der Gewächse bis 
ins einzelne in ^ort und Bild so dargestellt zu finden, daß jeder 
daraus das Warum und Wieso der gärtnerischen Methoden ableeen kann. 
Die Textbilder sind klar gezeichnet und anschaulich, die Farbtafeln 
sehr gut auegefallen. Das Buch kann sehr empfohlen werden« Es ist 
wirklich etwas ganz Neues! Dr.H.v.Bronsart

(Auszug aus den Bücherbesprechungen, Kosmos, Heft 3, August 1962.)

Der Schriftsteller Hans Wilhelm Smolik, der unserem Arbeitskreis 
von vielen Vorträgen in bester Erinnerung ist, und einigen unserer 
Mitglieder auch persönlich nahe stand, ist leider am 17»Mai 1962 
durch Gehirnschlag von uns geschieden.

8. Termine

Die Teilnehmer des Naturwissenschaftlichen Arbeitskreises treffen * 
eich jeden ersten Montag im Monat um 2o Uhr im Nebenzimmer des Gast
hauses "Glocke",Kempten (Allgäu), Feilbergstr.98.

Pünktliches Erscheinen wird gebeten!
Die nächsten Zusammenkünfte sind also ra

am 7o Januar 1963, am 4. Februar 1963, am 4. März 1963,
am 1* April 1963, am 6. Mai 1963, am lo. Juni 1963.
- Sieii - : •

Leiter des Arbeitskreis ist Herr Studienprofessor Lorenz Müller. 
Kempten (Allgäu), Königsbergerstraße . ’
Anfragen wegen des Arbeitskreises wollen gerichtet werden an Herrn 
StudoProfoL.Müller (Anschrift siehe oben), oder an Herrn Stud.Prof« 
Udo Scholz, Kempten (Allgäu), Bergstr.16. Beide Herren sind auch 
Uber die Oberrealschule, Kempten, Salzstraße 17, Fernruf 2871, er
reichbar. £22y
Die se Folge der "Mitteilungen" wurde von Herrn Karl Lübenau,
St.Mang bei Kempten (Allgäu), Ludwig-Uhland-Str.7 zusammengestellt.

Die Zeichnui^gen in dieser Folge wurden wieder in liebenswürdiger 
Weise von Herrn Stud.Prof„Udo Scholz gefertigt.

Leider hat diesmal der Vervielfältigungsapparat zeitweise- versagt, 
so daß der Druck auf einigen Seiten schlecht geworden ist.
Sollten Sie ein Exemplar mit unleserlichen Seiten erhalten haben, 
so können Sie durch mich ein weiteres Exemplar erhalten, so lange 
der Vorrat reicht. Tr

K.Lubenau
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